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Schwerhörigen-Verein Eisenach e.V. 
Mitglied im Landesverband  
der Hörgeschädigten Thüringen e.V. 
Interessenvertreter der Schwerhörigen, Ertaubten,  
Tinnitus-Betroffenen und CI-Träger 

Beratungsstelle und Kommunikationszentrum 
Rot-Kreuz-Weg 1 
1. Stock rechts 
99817 Eisenach 
Tel./Fax: 03691 / 21 02 23 

Sprechzeiten: 
jeden Dienstag 14:00 bis 17:00 Uhr 
jeden Mittwoch  09:00 bis 12:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Spenden- und Vereinskonto: 
Wartburg-Sparkasse 
Kontonummer:  11 720 
BLZ:   840 550 50 

Sie finden uns im Internet unter 
E-mail: dsbesa@aol.com  

Wir sind als  
gemeinnütziger Verein anerkannt, 
VR. Nr. 151 Eisenach. 

Landesberatungsstelle: 
Gutenbergstraße 29a 
99423 Weimar 
Tel./Fax: 03643 / 74 29 01,  
www.schwerhoerige-thueringen.de

Schwerhörigen-Verein
  Eisenach e.V. 

Mitglied im Landesverband der Hörgeschädigten 
Thüringen e.V. 

  
 Rot-Kreuz-Weg 1 
99817  Eisenach

Tel./Fax 03691 / 21 02 23 
E-mail: dsbesa@aol.com 

Juli – September 2013 
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Schwerhörigen-Verein Eisenach e.V.
Rot-Kreuz-Weg 1 

1. Stock rechts 
99817 Eisenach 

Tel./Fax 03691 / 21 02 23 
E-mail: dsbesa@aol.com

Kontaktanschriften:
  
Vorsitzende:     stellv. Vorsitzender:

Uta Lapp      Helmut Heering 
Karl-Marx-Straße 21   Goethestraße 14a 
99817 Eisenach    99817 Eisenach 
Tel./Fax: 03691 / 89 20 68  Tel./Fax: 03691 / 21 00 94  
E-mail: uta.lapp@gmx.de  E-mail: hee-eisenach@ 
         kabelmail.de                            

Schatzmeisterin:    Techniker:

Martina Dornberger   Erhard Jarmuszewski  
Nordplatz 1 / B 46    Ackerstraße 1 
99817 Eisenach    99817 Eisenach 
       Tel.: 03691 / 89 26 49 

Schriftführer:

Rainer Gundlach 
Stedtfelder Straße 45 
99817 Eisenach  
Tel.: 03691 / 89 21 32, Fax: 03691 / 22 56 91 
E-mail:gundi.eisenach@googlemail.com 
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Liebe Mitglieder, 
liebe Leser, 
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10. Familien und Selbsthilfetag in Bad Liebenstein 
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Im Juli haben Geburtstag

Herr Rudolf Bomberg  14.07. 
Herr Robert Mattla   16.07.
Herr Erhard Jarmuszewski 22.07. 

Im September haben Geburtstag 

Frau Ingrid Penzel    04.09. 
Frau Christa Wöhrl   06.09. 
Herr Helmut Heering  06.09. 
Herr Stanislav Mikolaj  18.09. 
Herr Gerhard Schierl  21.09. 
Frau Traude Bätzel   22.09. 
Herr Rainer Gundlach  22.09. 
Herr Horst Leifer   28.09. 
Herr Kurt Leiste   30.09. 
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Schwerhörigkeit verschlechtert Gedächtnisleistung 
deutlich 

mp Baltimore (USA) - Senioren, die schlecht hören, verlieren offenbar 
auch einen Teil ihrer Gedächtnisleistungen. Schwerhörigkeit führt 
demzufolge zu einer deutlichen Einschränkung der kognitiven 
Fähigkeiten. Dies zeigt eine amerikanische Studie, die eine 
Forschergruppe des Johns Hopkins Center on Aging and Health 
(COAH) im amerikanischen Baltimore durchgeführt hat. Sie 
bobachtete 1.984 Senioren mit einem Durchschnittsalter von 77,4 
Jahren, um mögliche Auswirkungen von Höreinschränkungen auf 
Gedächtnisleistungen zu überprüfen. Zu Beginn der Untersuchungen 
wurde bei 1.162 Teilnehmern eine Schwerhörigkeit diagnostiziert. 
Keiner der knapp 2.000 Probanden zeigte Beeinträchtigungen in 
seinen Gedächtnisleistungen oder in anderen kognitiven Bereichen. 
Nach sechs Jahren schnitten die schwerhörigen Teilnehmer bei 
verschiedenen Testverfahren zur kognitiven Leistung jedoch um  
41 Prozent schlechter ab als die normal hörenden Probanden. 
„Auch wenn weitere Studien nötig sind, zeigen die Ergebnisse, dass 
Schwerhörigkeit ein komplexes Gesundheitsprobleme ist. Unbestritten 
ist, dass Hörproblem zu Kommunikationsstörungen führen. 
Letztendlich ziehen sich die Betroffenen immer mehr zurück und 
erhalten immer weniger geistige Anreize von außen. Die rechtzeitige 
Behandlung könnte helfen, den Verlust von kognitiven Fähigkeiten zu 
bremsen und der sozialen Isolation entgegenzuwirken“, erläutert Dr. 
Leif Erik Walther, niedergelassener HNO-Arzt aus Sulzbach im 
Taunus. 

Gesundheitsnews der Gesundheitszeitung der Apotheke 
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